
„BÄNKLE“
Begleitetes Wohnen in Familien  

für Ältere

Weitere Infos

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf: 
VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V.
Begleitetes Wohnen in Familien | BÄNKLE

Gustav-Wagner-Straße 7 
72760 Reutlingen 
Telefon: 07121 345 39 90 
E-Mail: bwf-rt@vsp-net.de

Panoramastraße 24 
88529 Zwiefalten 
Telefon: 07373 911 55 
E-Mail: bwf-zw@vsp-net.de

Konrad-Adenauer-Str. 11
72072 Tübingen
Telefon: 07071 754 18 03
E-Mail: bwf-tue@vsp-net.de

Obere Kirchstr. 7
72336 Balingen
Telefon: 07433 306 49 21
E-Mail: bwf-bl@vsp-net.de

Langjährige Erfahrung

Schon seit 1988 vermittelt der VSP Menschen 

mit psychischer Erkrankung in Gastfamilien 

und hat so langjährige Erfahrung mit dem 

„Begleiteten Wohnen in Familien“ (BWF). 

2012 hat der gemeinnützige Verein zusätzlich 

das BWF-Angebot BÄNKLE initiiert, ein BWF-

Angebot speziell für ältere Menschen. 

Antworten auf Ihre Fragen

Es gibt noch viel mehr zu wissen:  Wer über-
nimmt die Finanzierung? Wie viel Geld be-
kommen die Gastfamilien?  In welchen einzel-
nen Schritten läuft der Vermittlungsprozess 
ab und nach welchen Kriterien wählt der 
BWF-Fachdienst Gastfamilien aus?  Auf unse-
rer Internetseite www.gemeinsam-daheim.de 
haben wir Antworten 
auf viele Fragen von 
Bewohner*innen und 
Gastfamilien zusam-
mengestellt. 

Darüber hinaus sind 
wir selbstverständlich 
auch gern persönlich 
für Sie da.

Weitere Infos: www.vsp-net.de

Aktuelles gibt es auch auf Facebook und 
Instagram (@vsp.anderskoenner):  
www.facebook.de/vsp.anderskoenner
www.instagram.de/vsp.anderskoenner



BÄNKLE – ein neues Zuhause
BÄNKLE ist ein Angebot im Rahmen vom 
„Begleiteten Wohnen in Familien“ (BWF). 
Wir vermitteln ältere Menschen mit einer 
psychischen Erkrankung, die zunehmend 
pflegerische Hilfen benötigen, in Gastfamilien. 
Menschen mit dem Wunsch nach Nähe in 
einer Gemeinschaft blühen in ihrer Gastfamilie 
geradezu auf. 

BÄNKLE bietet den Bewohner*innen: 

•	 ein neues Zuhause in einer Gastfamilie

•	 Alltag in einem geschützten und 
überschaubaren Umfeld 

•	 einen strukturierten Tagesablauf 

•	 Teilhabe an Alltagsaufgaben 

•	 Kontakte mit Jung und Alt in Familie und 
Nachbarschaft  

•	 die  erforderliche Pflege und Begleitung

Gemeinsam daheim

BÄNKLE lebt vom gemeinsamen En-
gagement von Gastfamilie und 
Bewohner*in. Unsere Gastfamilien bie-
ten neben der Pflege eine gute Grund-
versorgung, regelmäßige Mahlzeiten, 
einen strukturierten Tagesablauf und vor 
allem vertrauensvolle, verlässliche Bezie-
hungen im gemeinsamen Alltag. So können im  
familiären Umfeld Selbstvertrauen, Sicherheit 
und Geborgenheit wachsen. 

Wir an Ihrer Seite

Unsere Pflegefachkräfte und sozialpäd-
agogischen Mitarbeiter*innen begleiten 
sowohl die Bewohner*innen als auch 
die Gastfamilien professionell und 
zuverlässig. 

Unser Fachteam bietet: 

•	 Klärung des individuellen  
Unterstützungswunsches

•	 regelmäßige Beratungsgespräche

•	 Hilfe bei der Suche eines  
geeigneten Pflegedienstes oder 
anderer Entlastungsangebote

•	 Information der Gastfamilie über die 
jeweilige psychische Erkrankung

•	 Unterstützung bei allen auftretenden 
Fragen und Problemen

•	 intensive Begleitung in Krisenzeiten

•	 Hilfestellung bei administrativen  
Aufgaben 

Für wen ist unser Angebot?

Ältere Menschen mit einer seelischen Er-

krankung, die vermehrt Alltagsunterstüt-

zung, Begleitung und Pflege benötigen so-

wie nicht mehr alleine wohnen wollen oder 

können, wünschen sich einen geschützten 

Ort. 

BÄNKLE schafft die Möglichkeit, in einer 

Gastfamilie ein dauerhaftes Zuhause zu fin-

den. Der gemeinsame Alltag mit der Familie 

hilft, Fähigkeiten wiederzuerlangen oder zu 

erhalten. Außerdem stärkt der Familienalltag, 

um Krisen stabiler zu bewältigen.

Vielfältig wie das Leben

Unsere Gastfamilien sind so vielfältig und 
bunt wie das Leben. Ob Alleinerziehende*r, 
Familie mit Kindern oder auch ohne Kinder, 
Einzelperson, Paar oder Wohngemeinschaft: 
Sie alle können Gastfamilie sein. 

Wir vermitteln Bewohner*innen und 
Gastfamilien in den Landkreisen Tübingen, 
Reutlingen, Sigmaringen und Zollernalb 
sowie im nördlichen Alb-Donau-Kreis. 

Wir legen Wert auf eine offene und 
wertschätzende Haltung älteren Menschen 
gegenüber. Außerdem sind pflegerische 
Vorerfahrungen oder aber Bereitschaft zu 
einer qualifizierenden Schulung notwendig.


